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Siehe, ICH sende eine Stimme in die Welt, damit sie aufrüttelt das schlafende Gewissen der Menschen. Siehe, ICH sende eine Stimme in die Welt, damit sie aufrüttelt die Menschheit und zur Umkehr und Buße ruft. Siehe, ICH sende eine Stimme in die Welt, damit sie der Welt kündet vom „Wind des EWIGEN HEILIGEN GEISTES“ der über die Erde fegen wird um die Spreu vom Weizen zu trennen.





Wahrlich, ICH sage euch: „Die Zeit ist da, wo der Wind des EWIGEN hinwegfegen wird die Übel und Gräuel aus den Menschenherzen. Es ist eine heilige Zeit, eine große Zeit!“





So wie der Wind über die Getreidefelder weht um die Ähren zu befruchten, sende ICH Meinen Geist über die Menschheit, damit befruchtet werden die Herzen jedes Einzelnen. Siehe, so wird es sein!





Hörst Du, Menschengeschlecht, hörst du? Es ist die Stimme der Himmel, die ruft. 


So wie ICH einst den Künder aus der Wüste zu Meinem Volk sandte, damit er Umkehr und Buße lehren sollte, richte ICH nun Meine Stimme an die Völker. Es werden viele Münder sein die Meine Stimme verkörpern werden. Es wird eine Stimme sein, die aus dem Mund eines Knaben, aus dem Mund eines Mädchens, aus den Mündern von Männern und Frauen erklingen wird und diese Stimme wird aufrütteln. Sie wird aufzeigen die Gräueltaten und wird hinweisen auf die Erbarmung Meines Geistes.





So wie ICH einst mit Menschen über diese Erde ging, von Bethlehem bis Jerusalem, so gehe ICH heute mit Menschen über diese Erde. Ihr seht mich nicht, doch ihr hört Mich. 





ICH bin die Stimme dessen, den die Welt unter dem Namen JESUS von Nazareth kennt.


ICH bin das WORT des EWIGEN GOTTES.





ICH selbst bin nun der Rufer in der Wüste, in der Wüste eurer Welt.





Noch glaubt ihr an die Machbarkeiten dieser Welt, noch glaubt ihr an die Macht des Geldes. 


Doch wahrlich, ihr alle werdet erkennen, wie diese „Spreu“ hinweggeweht wird vom EWIGEN WIND.





Hörst du Sein Rauschen nicht?


Bist du noch taub?


Ist die Seele in dir noch nicht erwacht?


Kind Gottes – erwache. 


Wache auf aus dem Traum dieser Welt und werde hineingeboren in die Realität der Geistigen Welt. Wache auf Kind, wache auf!





ICH selbst rufe hinein in die Wüste dieser Welt. ICH selbst bin inmitten dieser Welt und ihr alle werdet Meine Stimme hören aus dem Mund von Menschen. 





Sagte ICH euch nicht, dass ICH den GEIST über Meine Knechte und Mägde ausgießen werde? Wahrlich, dies sagte ICH euch. Doch ihr wollt nicht hören und die Worte „Knecht und Magd“ habt ihr aus eurem Wortschatz gestrichen. Ihr wollt nicht mehr dienen, sondern herrschen. Alle wollen herrschen.





Doch wahrlich: „Diener braucht diese Erde, Diener des Ewigen Gottes, keine Herrscher.“ 


Wer unter euch groß sein will in den Augen der Welt, der will Herrscher sein. 


Doch wahrlich: „Groß in den Augen der Himmel ist der, der Diener ist.“





Ihr werdet Wolken sehen und plötzlich ein Licht, welches diese Wolken durchbricht und aus diesem Licht wird die Stimme zu euch sprechen und sagen: 





„ICH habe euch gewogen und geprüft und wahrlich, viele von euch habe ICH für zu leicht befunden.“





Fürchtet euch nicht, Kinder Gottes, wenn diese Stimme erklingt, wenn ihr sie in euren Herzen hört, dann, wenn die Wolken dieser Welt durch das Licht in euren Seelen durchbrochen werden. 


Fürchtet euch nicht. 


Denn Meine Barmherzigkeit wird euch Gewicht verleihen und Meine Liebe die Schwere, damit ihr nicht hinweggefegt werdet mit dem EWIGEN WIND.





Fürchtet euch nicht, Kinder Gottes, wenn diese Stimme erklingt, sondern freut euch, denn diese Stimme kündet den Himmel an, der dann in die Menschenherzen einziehen soll. 


Hört ihr, der Bräutigam ruft Seine Braut. Wie wollt ihr IHM antworten?





Die Menschheit glaubt an einen Gott, der taub ist und blind. Würde sie dies nicht, sie würde die Gräueltaten und die Frevel nicht begehen, die sie derzeit begeht. Eine Kultur des „Todes“ hat diese Welt in ihrer Mitte verankert, eine Kultur des „geistigen Todes“. Die Kinder dieser Welt frönen ihrem Gott und dieser nennt sich Mammon.


Sagte ICH euch nicht: „Ihr könnt nicht Diener zweier Herren sein. Ihr könnt nicht Gott dienen und dem Mammon!“





Wahrlich, diese sagte ICH. Habt ihr verstanden, was diese Worte bedeuten?


Nun, die Welt Gottes ist eine Welt der LIEBE und des ERBARMENS gegenüber jeder Kreatur. 


Die Welt des Mammons dient nur sich selbst. Nur Sieger werden geachtet und respektiert. 


Nur diese werden hochsteigen in den Augen dieser Welt und nur ihnen wird gehuldigt.





Wahrlich, sie schlagen die Liebe zum wiederholten Male an das Kreuz. Sie geben die Liebe der Verachtung preis, so wie sie MICH der Verachtung preisgaben. So viele stehen vor dem Kreuz der Liebe und sagen: „Wenn du so mächtig bist, dann steige herab und hilf.“





Sie haben nicht erkannt, dass die LIEBE herabgestiegen ist und mitten unter ihnen wohnt. 


Sie erwarten die LIEBE im hochherrschaftlichem Gewand, doch ICH sage euch: „Die LIEBE kommt immer im Gewand des Dienens, nie in der Robe der Macht!“





So werde ICH nie zu den Mächtigen sagen: „Führe die Völker durch die Rute der Gewalt!“ 


Sondern ICH werde immer sagen: „LIEBE alle, die ICH dir an die Seite gegeben habe, liebe sie!“





Auf einer Eselin bin ICH, der KÖNIG der HIMMEL eingeritten in die Stadt, die mir ein Martyrium bereitet hat. Meine Begleiter damals gingen zu Fuß. 


So du also Mein Begleiter sein willst, steige herab von deinen Rössern, von deinen Thronen und gehe mit Mir zu Fuß. 


Gehe mit Mir zu den Menschen, in die Elendshütten ihrer Herzen, die sich in den Elendshütten ihrer Städte ausdrücken. Gehe mit Mir und reiche ihnen die Hand. 


Richte sie auf, damit sie aufgerichtet ihren Weg gehen können. Gib ihnen Würde, die Würde eines aufgerichteten Herzens und gib ihnen, was sie brauchen, damit sie stark werden und selbst gehen können. 


Gehe mit mir in die Paläste der Mächtigen und sage zu ihnen: „Eure Sicherheitssysteme sind unwirksam gegen die Einsamkeit eures Herzens, sie sind unwirksam gegen die Stimme in eurem Inneren, die euch zur Umkehr auffordert. Im Äußeren könnt ihr euch abschotten, der Stimme in eurem Inneren könnt ihr nicht entgehen. 


Sie wird es sein, die euch brandmarkt. Sie wird es sein, die euch richtet und wahrlich: „Würde nicht Meine Barmherzigkeit auch euch halten, ihr wäret längst gerichtet zur Verdammnis. 


Doch hört: „In Mir, der EWIGEN LIEBE gibt es diese Verdammnis nicht!“





So sich ein Kind verdammt, sich selbst verdammt durch Seine Taten und Werke, will ICH Meine Barmherzigkeit ihm das Wasser der Erlösung bringen lassen.





So höre denn, du ungetreuer Knecht: „Nimmst du das Wasser der Erlösung an, bist du gerettet. Nimmst du es nicht an, wird deine Verdammnis solange dauern, bis du um Erlösung bittest. Du selbst bist es, der sich verdammt. Nie verdammt die LIEBE GOTTES!“





Die Höllen sind voll von denen, die Gott ihre Verdammnis anlasten und doch es selbst sind, die sich verdammen. Die Höllen sind voll von ihnen. Kennst du diese Hölle? 


Nun, sie beginnt in den Herzen derer, die sich besser dünken als ihre Brüder und Schwestern. 


Sie beginnt in den Herzen derer, die glauben, sie alleine wären im Besitze der Wahrheit und doch durch ihr Tun, dieser Wahrheit widersprechen. 


Sie beginnt in den Herzen derer, die Verdammnis und ewige Hölle predigen um ihre Wahrheit in die Menschenherzen zu träufeln. 


Wahrlich, in diesen Herzen beginnt die Hölle.





Knie nieder Menschensohn, neige dein Haupt und lasse dich segnen. 


Knie nieder Menschentochter, neige dein Haupt und lasse dich segnen.


Knie nieder, die LIEBE GOTTES segnet dich.





Auch durch dich Kind soll die Stimme der Liebe ertönen. Auch durch dich sollen die Menschen von der EWIGEN LIEBE erfahren. Auch durch dich soll die Göttliche Barmherzigkeit in der Welt verankert werden. Hörst du Mich, Kind, Dein Vater ruft dich!





Ihr, die ihr treu seid in der Liebe, euch will ICH belohnen. Ihr sollt Künder der Liebe sein und mag diese Welt auch vergehen, die LIEBE wird nie vergehen, denn SIE ist das WORT des EWIGEN Gottes. Sie, diese LIEBE, ist Sein EWIGES ES WERDE an die Schöpfung für Seine Kinder.





Hörst du, Kind, ICH – JESUS rufe dich. 


ICH, der ICH in MEINER LIEBE den Kindern der Welt Trost und Hoffnung schenken will. 


Hörst du Kind, du bist gerufen.





Amen, Amen, Amen.


Die Liebe spricht		
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